
Rücksicht nehmen rettet Leben
Traurige Aufgabe: Die Kreuze für die Motorrad-Gedenkfahrt am 29. April wurden übergeben

Salzgitter. Der Lebenstedter
Rathausvorplatz wird am Sams-
tag, 29. April, ab 10 Uhr wieder
das Ziel tausender Motorradfah-
rer und -fahrerinnen aus der Re-
gion und darüber hinaus. Die
Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Motorradfahrer/innen
Braunschweiger Land (acm)und
der Fachdienst Kultur der Stadt
laden als Veranstalter zur tradi-
tionellen Gedenkfahrt ein, um
an die im vergangenen Jahr töd-
lich verunglückten Bikerinnen
und Biker zu erinnern.

14 Holzkreuze befinden sich
dann auf dem Anhänger, mit
dem sich der Tross gegen 14 Uhr
auf den Weg zum Gottesdienst
nach Braunschweig in der Kir-
che St. Martini macht. Die Mate-
rialkosten übernahm die Ver-
kehrswacht Salzgitter, traditio-
nell gefertigt wurden sie von
Schülern der Holztechnik und
der Farbtechnik in den Berufs-
bildenden Schulen am Freden-
berg. Eine Aufgabe, die von
Trauer begleitet ist. Jedes Kreuz
steht für ein Todesopfer.

„In Corona-Zeiten sind die
Leute viel gefahren, das Wetter
war schön. Dann sind es leider
immer ein paar Tote mehr als in
einem verregneten Sommer“,
weiß Fachpraxislehrer Gerwin
Bialas. Auch muslimische Schü-
ler beteiligten sich an der Her-
stellung, auch wenn die Kreuze
ein christliches Symbol sind.

„Religionen arbeiten zusam-
men“, lautet die Botschaft der
jungen Leute.

„Es ist ihre letzte Reise“, er-
klärtKathrinLacey aus demPrä-
ventionsteam der Polizei die
Symbolik der Gedenkfahrt. Im
Anschluss an den Gottesdienst
werden die Kreuze an die Ange-
hörigen übergeben. Die Ge-
denkfahrt solle alle Beteiligten
an die gegenseitige Rücksicht-
nahme im Straßenverkehr erin-
nern. „Es ist wichtig, aufeinan-
der zu achten“, verweist Kathrin
Lacy auf das diesjährige Motto
„Sehen – Handeln – Gesehen
werden“. Nur so gelinge es, dass
alle Verkehrsteilnehmer unfall-
frei ansZiel kommen.Das jüngs-
te der Todesopfer, deren Namen
sich auf den Kreuzen finden,
wurdenur20 Jahre alt, das älteste
war 62.

Bevor der Motorradkonvoi
sich gegen 14 Uhr auf den Weg
macht, startet der Verkehrssi-
cherheitstag um 10 Uhr vor dem
Rathaus mit vielen Aktionen.
Ein „Schräglagen-Motorrad“ ist
vor Ort, für die Kinder gibt es
außer Musik ein Kasperletheater
und ein Kinderkarussell (eben-
falls kostenfrei). Oberbürger-
meister Frank Klingebiel wird
sich fürdengutenZweckmitden
Ehrengästen sportlich messen.

Für Musik ist bis zum späten
Abend gesorgt. „Willi, der Pirat“
will am Nachmittag nicht nur

mit den Kindern singen, son-
dern sie auch aktiv mit Rhyth-
musinstrumenten in das musi-
kalische Spiel einbeziehen. Die
Coverband „Behind The
Rhythm“wird imeigenenStil die
Hits von den 60er-Jahren bis
heute präsentieren. Zudem ist
dieGruppe „Earphoria“ umSän-
gerin Meike Hammerschmidt
aus Ringelheim dabei. Danach
treten die Musiker von „Cryp-
tex“ auf, die einen Mix aus Rock,
Pop, Alternative, Metal und
Prog-Rock im modernen Ge-
wand präsentieren.

Stehen an der Spitze des konvois: Die Holzkreuze, die Schülerinnen udn Schüler der Berufsbilden-
den Schulen am fredenberg fertigten. fOTO: Rk

Ehrenamtlicher Einsatz

Bei der Gedenkfahrt samt Ver-
kehrssicherheitstag vor dem
Rathaus sind nicht nur viele
hauptamtliche kräfte von
Polizei und feuerwehr tätig,
sondern vor allem ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer
von acm und befreundeten
Motorradfahrergruppen. Hin-
zu kommen die Johanniter-
Unfallhilfe, das Technische
Hilfswerk, freiwillige feuer-

wehren sowie weitere Gruppen
und Organisationen, die sich
an dem Ereignis beteiligen.
Weit mehr als 1000 Stunden
ehrenamtlicher Einsatz dürf-
ten allein am Veranstaltungs-
wochenende zusammenkom-
men, schätzt die Stadt Salz-
gitter und ergänzt: „Etwa die-
selbe Zeit ist an ehrenamtli-
cher Tätigkeit zur Vorberei-
tung nötig.“
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